
Madrid ist eine klassische, europäische Grossstadt: Gewaltig in ihrem Ausmass, 
beeindruckend und inspirierend in ihrer reichen und wechselhaften Geschichte. 
Die Gebäude, die Strassen und Plätze zeugen von dieser einzigartigen  
Geschichte bis in die jüngste Vergangenheit. Madrid war immer die  
Hauptstadt. Entsprechend repräsentativ wurde auch gebaut. Neben den  
berühmten Plätzen und Boulevards zeugen auch viele Bildungseinrichtungen 
und die grossartigen Museen von einem besonderen urbanistischen und  
architektonischen Anspruch. Auch wirtschaftlich hat sich Madrid im Laufe des 
20. Jahrhunderts zum wichtigsten Zentrum der iberischen Halbinsel entwickelt. 
Diese Dynamik trug dazu bei, dass sich in Madrid ab den 50er-Jahren eine  
bedeutende architektonische Avant-Garde entwickeln konnte. Alejandro de la 
Sota, Francisco Javier Saenz de Oiza, Josep Antoni Coderch, Miguel Fisac und 
Rafael Moneo sind ihre berühmtesten Vertreter.

Auf unserer Reise konzentrieren wir uns vor allem auf diese Architekur aus 
dem 20. Jahrhundert. Unsere architektonischen Spaziergänge und  
Besichtigungen werden wir mit Museumsbesuchen im Prado, im Museo  
Reina Sofia, in der Sammlung Thyssen Bornemisza und im Caixa Forum  
ergänzen.
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